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Band 3: Anlagen                                                                            Anlage 2: Chronologie – Charakteristische Entwicklungsschritte 
 
 
                                                                                 
 ab 1892 
 




Kleinesche Decke (Nr. 1) (1892),  
Schürmannsche Decke (Nr. 2) 
(1894), Victoriadecke (Nr. 3) 
(1894) 
 
 ab 1893 Schwemmsteine und Hohlziegel im Steineisen-
deckenbau 
                         
 
Kleinesche Decke (Nr. 1) (1893),  
Schürmannsche Decke (Nr. 2) 
(1894), Victoriadecke (Nr. 3) 
(1894) 
u. v. a. 







Czarnikowsche Decke (Nr. 32) 
(1895), Mauchersche Decke 
(Nr. 33) (1896), Germania-Decke 
(Nr. 34) (1897) 
u. a. 
 
 ab 1895 Hohlziegel direkt auf die Bewehrung gelegt;  







Benysche Decke (Nr. 29) (1895), 
Ackermannsche Decke (Nr. 30) 
(1899), Schmidt und Weimarsche 
Decke (Nr. 31) (1900) 
 ab 1895 
 
Formziegel im Steineisendeckenbau 
 
                          
 
 
Czarnikowsche Decke (Nr. 32) 
(1895), Donathsche Hohlstein-
decke (Nr. 15) (1897), Anker-
dübel-Decke (Nr. 17) (1900)  
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 ab 1896 
 
Bewehrung unterhalb der Ziegellage;  





Düsings Tragplatte (Nr. 8) (1896), 
Dabbert und Hüttensche armierte 
Mauersteinplatte (Nr. 9) (1896), 
Weltdecke (Nr. 10) (1901) 
 ab 1896 Durch Nut und Feder miteinander verzahnte 
Falzziegel 
  




Müllersche Decke (Nr. 19) (1896), 
Hundriesersche Decke (Nr. 20) 
(1897), Bilguers Lochsteindecke 
(Nr. 21) (1898)  
u. v. a. 
 ab 1899 
 
Hohlziegel mit vergrößertem Druckquerschnitt  
 
                           
  
Frölichsche Decke (Nr. 16) 
(1899), Cracoanusche Decke 
(Nr. 53) (1901) 
u. a. 
 ab 1899 
 
Hohlziegel mit Sohlleiste 
 
                           
 
Frölichsche Decke (Nr. 16) 
(1899), Trägerlose Hohlstein-
decke (Nr. 50) (1904), Lux-Decke 
(Nr. 51) (1907) 
u. v. a. 
 ab 1900 
 




Busses Steinbalkendecke (Nr. 11) 
(1900), Stegsteindecke (Nr. 12) 
(1905), Steineisendecke mit 
Kohlmetzbindern (Nr. 13) (1905) 
u. a. 
Steineisendecken im Deutschen Reich  7 
 




 ab 1900 
 
Kreuzweise bewehrte Steineisendecken;  
Hohlräume durch die Hohlziegel selbst verschlossen;  






decke (Nr. 48) (1900), Kreuz-
rippendecke Westphal (Nr. 49) 
(1904), Trägerlose Hohlstein-
decke (50) (1904) 
u. a. 
 ab 1901 
 
Hohlziegel beim Verlegen durch Pappe oder Blech 
geschlossen 
 
           
 
 
Westphaldecke (Nr. 52) (1901), 
Cracoanusche Decke (Nr. 53) 
(1901), Faber-Decke (Nr. 54) 
(1908) 
u. a. 
 ab 1904 
 





Rettig-Decke (Nr. 37) (1904), 
Drainröhren-Decke (Nr. 38)  
 ab 1906 
 
Allseitig geschlossene Hohlziegel 
 
                        
 
Hohlsteindecke Balg (Nr. 67) 
(1906), Sachse-Decke (Nr. 68) 
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Hohlkörperdecke Lolat (Nr. 39) 
(1906), U-Steindecke (Nr. 40) 
(1907), Schiller-Decke (Nr. 41) 
(1908) 
u. a. 
 ab 1907 
 
Hohlziegel beim Verlegen durch Ton oder Beton 
geschlossen 
 
          
 
 
Schneider-Decke (Nr. 56) (1907), 
Hohlkörperdecke mit Mundplatte 
(Nr. 57) (1909), Bergwitz-Stein-
decke (Nr. 58)  
 
 
 ab 1907 Hohlziegel vor dem Verlegen durch Pappe oder Blech 
geschlossen 
 




(Nr. 59) (1907), Westphal-Decke 
(Nr. 60) (1908), Michaelis-Decke 
(Nr. 61) (1908) 
u. v. a. 
 ab 1910 
 





(Nr. 45) (1910), Ventilationshohl-
körperdecke (Nr. 46) (1914), 
Berra-Decke (Nr. 47) (1919) 
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Band 3: Anlagen                                                                                                                                                                    Anlage 3: Typologie
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Ebene 1 Ebene 2 Ebene 3
Verwendete Ziegelart Charakteristische Merkmale der Deckenherstellung und -konstruktion Charakteristische Beispiele 
Typ I.1 – Bewehrung in den Längsfugen
Typ I.2 – Bewehrung unterhalb der Ziegellage im 
               Mörtelbett verlegt
Typ I.3 – Haupt- oder Nebendeckenträger als 
               bewehrte Ziegelbalken
Typ II.1 – Formziegel nicht miteinander verzahnt
Typ II.2 – Formziegel miteinander verzahnt
Typ III.1 – Bewehrung stützt die Ziegel an deren 
                 Unterseite
Typ III.2 – Bewehrung stützt die Ziegel im Bereich der 
                 Längsfugen
Typ IV.1 – Röhrenförmige Formziegel, ineinander gefügt 
                 oder ohne Vermörtelung der Stoßfuge verlegt 
Typ IV.2 – Sonstige Formziegel, ohne Vermörtelung der 
                 Stoßfuge verlegt
Typ IV.3 – Im Wechsel auf ihrer Oberseite verlegte 
                 Formziegel
Typ V.1 – Hohlräume während des Verlegens durch die
                Ziegel selbst geschlossen
Typ V.2 – Hohlräume während des Verlegens durch 
                Pappe oder Blech geschlossen
Typ V.3 – Hohlräume während des Verlegens durch Ton 
                oder Beton geschlossen
Typ V.4 – Hohlräume vor dem Verlegen durch Pappe 
                oder Blech geschlossen
Typ V.5 – Während der Herstellung allseitig 
                geschlossene Ziegel
Vollziegel, Schwemm-
steine oder einfache 
rechteckige Hohlziegel
Keine Besonderheit 
bei der Verarbeitung 
der Ziegel
Formziegel Formziegel verzahnt oder nicht verzahnt
Vollziegel oder 





Hohl- oder Formziegel 
mit geschlossenen 
Hohlräumen
Typ I.1 Typ I.2 Typ I.3
Typ II.1 Typ II.2
Typ III.1 Typ III.2
Typ IV.1 Typ IV.2 Typ IV.3
Typ V.1 Typ V.2
Typ V.3 Typ V.4 Typ V.5
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Überregional verbreitete Steineisendecken        
Nr.   1 Kleinesche Decke
Nr.   2 Schürmannsche Decke 
Nr.   3 Victoriadecke 
Nr. 17 Anker-Dübel-Decke 
Nr. 18 Sekura-Decke 
Nr. 23 Dressel-Decke 
Nr. 24 Omegadecke 
Nr. 25 Körtingsche Decke
Nr. 27 Förster-Decke  
Nr. 41 Schiller-Decke 
Nr. 43 Sperle-Decke 
Nr. 44 Reformhohlsteindecke
Nr. 45 Wörnersche Hüftenrippendecke
Nr. 47 Berra-Decke 
Nr. 52 Westphaldecke




Nr.   5 Mesch-Decke
Nr.   8 Düsings Tragplatte
Nr.   9 Dabbert und Hüttensche armierte 
             Mauersteinplatte
Nr. 10 Weltdecke 
Nr. 11 Busses Steinbalkendecke
Nr. 19 Müllersche Decke
Nr. 21 Bilguers Lochsteindecke
Nr. 29 Benysche Decke 
Nr. 48 Bremersche trägerlose 
             Hohlsteindecke
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Band 3: Anlagen                                                                                                                                                                              Anlage 4:  Verbreitung der Deckensysteme
__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
1 1-2 Produktionsstandorte
1 1-2 Produktionsstandorte 
(Unterscheidung zwischen versuchsweiser  
  Produktion und Dauerbetrieb nicht möglich)








1 > 5 Produktionsstandorte 1
Verbreitung der Deckensysteme
1 Es ist davon auszugehen, dass die Hohlziegel unter 
anderem dort zu Steineisendecken verarbeitet  
wurden,  wo  sie  produziert  worden  waren. Das 
heißt, dass in den Gebieten, in denen beispielsweise 
mehr als 5 Produktionsstandorte Hohlziegel für ein 
Deckensystem erzeugten, mit einer besonders 
weiten Verbreitung des besagten Deckensystems 
zu rechnen ist. Dabei ist jedoch darauf hinzu-
weisen, dass die Auswertung der historischen 
Produktionspaletten/ Bezugsquellenverzeichnisse 
der Ziegeleien nur die Aussage zulässt, welche 
Ziegelei welchen Hohlziegel herstellte. Ein 
Rückschluss auf die Anzahl der produzierten 
Hohlziegel ist nicht möglich. 
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Längsfuge < 2 cm und/ oder 
Verwendung von Bandeisen 
und ähnlichen Eisen
Bewehrung direkt auf der 
Schalung oder der Sohlleiste 
verlegt
Decken mit Profileisen bewehrt 
und/ oder Ziegel liegen auf der 
Bewehrung auf





Ziegellage während der 
Herstellung betreten
Leichte Hilfsgerüste (Lehrgerüst, 
Teilschalung) benutzt
Ziegel trocken aneinander 
gesetzt
Ziegel auf Bewehrung oder untere 
Ziegellage aufgesetzt und/ oder 
Ziegelwandungen <1,7 cm
Ziegel mit unterschiedlichen 
Wandstärken
Ziegel parallel zum Auflager 
eingebaut und/ oder Decken 
kreuzweise bewehrt
Ziegel mit dünnen Wandungen und 
Stegen, dünne Fugen; Aufbiegen 
der Bewehrung nicht möglich
Längsfugen nicht in einem 
Arbeitsgang hergestellt
Anfängerziegel nicht vorhanden
Bewehrung ohne Abstandhalter 




Nester/ Fehlstellen, vor allem 
im Bereich der Bewehrung
Bewehrung nur 3-seitig von 
Mörtel umhüllt














Ziegel in der schwachen 
Achse belastet; Material-
querschnitt gering
Ziegel verkehrt eingebaut, 
dünne Wandung im Druck-
bereich
Ziegelwandungen stehen 
sich nicht genau gegenüber








Stoßfugen nicht vollständig 
ausgefüllt

























Aufnahme der Haftzugspannungen 
eingeschränkt
Aufnahme der Haftzugspannungen 
beeinträchtigt; Feuerwiderstand 
ggf. beeinträchtigt
Aufnahme der Haftzugspannungen 
beeinträchtigt; Feuerwiderstand 
ggf. beeinträchtigt
Aufnahme der Druckspannungen 
beeinträchtigt
Aufnahme der Druckspannungen 
beeinträchtigt
Aufnahme der Druckspannungen 
eingeschränkt
Aufnahme der Druckspannungen 
eingeschränkt
Aufnahme der Druckspannungen 
eingeschränkt
Aufnahme der Druckspannungen 
eingeschränkt
Aufnahme der Druckspannungen 
beeinträchtigt
Aufnahme der Druckspannungen 
beeinträchtigt
Aufnahme der Druckspannungen 
beeinträchtigt
Aufnahme der Schubspannungen 
beeinträchtigt
Aufnahme der Schubspannungen 
beeinträchtigt










Auswirkung nicht zu erwarten
(Charakteristik nicht gegeben)
Auswirkung mitunter zu erwarten
Auswirkung in seltenen Fällen 
zu erwarten
Auswirkung häufig zu erwarten
Auswirkung in der Regel 
zu erwarten
Tragfähigkeitsmindernde Befunde - Deckentypen
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Band 3: Anlagen                                                                                                                                                     Anlage 5: Tragfähigkeitsmindernde Befunde - Deckentypen
________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
2 Es ist zu beachten, dass um 1900 mehr und mehr dazu übergegangen wurde, die ursprünglich vermauerten Ziegel zu 
vergießen.
I.1 I.2 I.3 II.1 II.2 III.1 III.2 VI.1 IV.2 IV.3 V.1 V.2 V.3 V.4 V.5
Weit verbreitete Deckensysteme
3 Es ist zu beachten, dass um 1900 mehr und mehr dazu übergegangen wurde, die ursprünglich vermauerten Ziegel zu 
vergießen.
4 Aufgrund der Verwendung von Gipsmörtel ist die Mörteldruckfestigkeit bei dieser Decke grundsätzlich als gering 
einzustufen.
5 Bei der Kleineschen Decke ist bei Verwendung von Rundeisen mit einer schwankenden Bewehrungslage zu rechnen.
Nr. 1 Nr. 2 Nr. 3 Nr. 5 Nr. 8 Nr. 9 Nr. 10 Nr. 11 Nr. 17 Nr. 18 Nr. 19 Nr. 21 Nr. 23 Nr. 24 Nr. 25  Nr. 27 Nr. 29 Nr. 41 Nr. 43 Nr. 44 Nr. 45 Nr. 47 Nr. 48 Nr. 52 Nr. 67   Nr. 70 Nr. 71
Längsfuge < 2 cm und/ oder 
Verwendung von Bandeisen 
und ähnlichen Eisen
Bewehrung direkt auf der 
Schalung oder der Sohlleiste 
verlegt
Decken mit Profileisen bewehrt
und/ oder Ziegel liegen auf der 
Bewehrung auf





Ziegellage während der 
Herstellung betreten
Leichte Hilfsgerüste (Lehrgerüst, 
Teilschalung) benutzt
Ziegel trocken aneinander 
gesetzt
Ziegel auf Bewehrung oder untere 
Ziegellage aufgesetzt und/ oder 
Ziegelwandungen <1,7 cm
Ziegel mit unterschiedlichen 
Wandstärken
Ziegel parallel zum Auflager 
eingebaut und/ oder Decken 
kreuzweise bewehrt
Ziegel mit dünnen Wandungen und 
Stegen, dünne Fugen; Aufbiegen 
der Bewehrung nicht möglich
Längsfugen nicht in einem 
Arbeitsgang hergestellt
Anfängerziegel nicht vorhanden
Bewehrung ohne Abstandhalter 





Aufnahme der Haftzugspannungen 
eingeschränkt
Aufnahme der Haftzugspannungen 
beeinträchtigt; Feuerwiderstand 
ggf. beeinträchtigt
Aufnahme der Haftzugspannungen 
beeinträchtigt; Feuerwiderstand 
ggf. beeinträchtigt
Aufnahme der Druckspannungen 
beeinträchtigt
Aufnahme der Druckspannungen 
beeinträchtigt
Aufnahme der Druckspannungen 
eingeschränkt
Aufnahme der Druckspannungen 
eingeschränkt
Aufnahme der Druckspannungen 
eingeschränkt
Aufnahme der Druckspannungen 
eingeschränkt
Aufnahme der Druckspannungen 
beeinträchtigt
Aufnahme der Druckspannungen 
beeinträchtigt
Aufnahme der Druckspannungen 
beeinträchtigt
Aufnahme der Schubspannungen 
beeinträchtigt
Aufnahme der Schubspannungen 
beeinträchtigt





Deckenfläche ggf. nicht steif
Nester/ Fehlstellen, vor allem
im Bereich der Bewehrung
Bewehrung nur 3-seitig von 
Mörtel umhüllt














Ziegel in der schwachen 
Achse belastet; Material-
querschnitt gering
Ziegel verkehrt eingebaut, 
dünne Wandung im Druck-
bereich
Ziegelwandungen stehen 
sich nicht genau gegenüber








Stoßfugen nicht vollständig 
ausgefüllt
Bewehrung nicht allseitig 
mit Mörtel umhüllt
Mauer-Zementmörtel mit 

























Auswirkung nicht zu erwarten
(Charakteristik nicht gegeben)
Auswirkung mitunter zu erwarten
Auswirkung in seltenen Fällen 
zu erwarten
Auswirkung häufig zu erwarten
Auswirkung in der Regel 
zu erwarten
Tragfähigkeitsmindernde Befunde - Weit verbreitete Deckensysteme
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Band 3: Anlagen                                                                                                                                                  Anlage 5: Tragfähigkeitsmindernde Befunde - Weit verbreitete Deckensysteme
___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
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Nr. 7 nicht nachweisbar
Nr. 28 nicht nachweisbar
Nr. 31 nicht nachweisbar







































































































Typ Nr. Bezeichnung Urheber Ort Registratur Laufzeit
1 Kleinesche Decke Johann Franz Kleine Essen DRP     Nr.   71102 28.02.1892 - 27.02.1907
ZP        Nr.   75238 19.03.1893 - 27.02.1907
2 Schürmannsche Decke F.J. Schürmann Münster DRP     Nr.   80653 13.03.1894 - 12.03.1908
3 Victoriadecke W. Weyhe DRP     Nr.   81135Bremen 14.03.1894 - 13.03.1909
ZP        Nr.   82941 25.12.1894 - 13.03.1909
4 Brunosche Decke Albert Bruno DRP     Nr.   81123Detmold 10.10.1894 - 09.10.1900
5 Mesch-Decke Wilhelm Mesch Magdeburg DRGM Nr.   56749 09.03.1896 - 08.03.1902
6 Reformdecke Georg Nasse Berlin DRP     Nr. 175404 12.03.1905 - 11.03.1906
7 Eggert-Decke Eggert Berlin nicht nachweisbar nicht nachweisbar
8 Düsings Tragplatten W. Düsing Berlin DRGM Nr.   56734 24.01.1896 - 23.01.1899
Berlin DRP     Nr.   87862 25.01.1896 - 24.01.1907
9 Dabbert und Hüttensche armierte Mauersteinplatte Richard Dabbert & Hütten Berlin DRGM Nr.   58440 23.05.1896 - 22.05.1902
10 Weltdecke Emil Ebert Leipzig-Plagwitz DRP     Nr. 139339 15.06.1901 - 14.06.1914
11 Busses Steinbalkendecke Busso von Busse Bromberg DRP     Nr. 124615 23.01.1900 - 22.01.1908
12 Stegsteindecke Höfchen & Peschke Berlin DRP     Nr. 180262 20.05.1905 - 19.05.1909
13 Steineisendecke mit Kohlmetzbindern Wilhelm Kohlmetz Frankfurt / Oder DRP     Nr. 191975 23.06.1905 - 22.06.1911
14 Steinbalkendecke Normalziegel Karl Sternberg Beuthen DRGM Nr. 483770 04.10.1911 - 03.10.1917
15 Donathsche Hohlsteindecke Julius Donath Berlin DRGM Nr.   87780 24.11.1897 - 23.11.1900
16 Frölichsche Decke Heinrich Frölich Berlin DRGM Nr. 118544 12.06.1899 - 11.06.1902
17 Anker-Dübel-Decke Höfchen & Peschke Berlin DRP     Nr. 125725 27.04.1900 - 26.04.1904
Berlin DRGM Nr. 139034 27.07.1900 - 26.07.1906
18 Sekura-Decke Terranova-Industrie München DRP     Nr. 127549 18.12.1900 - 17.12.1915
ZP        Nr. 140766 17.06.1902 - 17.12.1915
19 Müllersche Decke Feodor Müller Berlin DRGM  Nr.   76987 09.11.1896 - 08.11.1902
20 Hundriesersche Decke Paul Hundrieser Berlin DRGM  Nr.   75574 13.04.1897 - 20.06.1899
21 Bilguers Lochsteindecke H. Bilguer Schwerin DRGM Nr.   91524 02.03.1898 - 01.03.1904
22 Donathsche Horizontalsteindecke Julius Donath Berlin DRGM Nr. 122819 08.03.1898 - 07.03.1901
23 Dressel-Decke A. Dressel Gera-Reuß DRGM Nr. 105052 26.10.1898 - 25.10.1904
24 Omegadecke Louis Heyer Hannover DRGM Nr. 112768 04.02.1899 - 03.02.1905
25 Körtingsche Decke Wilhelm Körting Gera DRGM Nr. 113531 15.03.1899 - 14.03.1905
Gera DRGM Nr. 130997 06.02.1900 - 25.06.1900
26 Donathsche Falz- und Nuthendecke Julius Donath Berlin DRGM Nr. 120713 02.08.1899 - 01.08.1902
27 Förster-Decke Otto Förster Wernigerode DRGM Nr. 175439 16.04.1902 - 15.04.1908
Berlin DRP     Nr. 156773 07.06.1903 - 06.06.1918
28 Ditters Steindecke J.H. Ditter Gera-Reuß nicht nachweisbar nicht nachweisbar
29 Benysche Decke F.U. Beny
Oppenheim
Oppenheim DRGM Nr.   43830 15.07.1895 - 14.07.1901
DRGM Nr.   82857 23.08.1897 - 22.08.1903
30 Ackermannsche Decke Adolf Ackermann Hannover-Döhren
Hannover-Döhren
DRP     Nr. 128483 16.07.1899 - 15.07.1905
DRP     Nr. 134958 09.12.1900 - 08.12.1904
31 Schmidt und Weimarsche Decke Schmidt & Weimar nicht nachweisbar nicht nachweisbar nicht nachweisbar
32 Czarnikowsche Decke Hugo Moßner Berlin DRGM Nr.   48957 25.03.1895 - 08.03.1897
33 Mauchersche Decke Max Maucher Berlin DRGM Nr.   53092 11.02.1896 - 19.07.1897
34 Germania-Decke Carl Pötsch Minden DRGM Nr.   84470 18.10.1897 - 07.12.1898
Minden DRP     Nr. 113422 21.10.1898 - 20.10.1905
35 Hercules-Decke Häusler & Geppert Breslau DRP     Nr. 112068 10.11.1897 - 09.11.1901
36 Blechträgerdecke Adolf Katz Stuttgart DRP     Nr. 117350 21.09.1898 - 20.09.1904
37 Rettig-Decke W.Rettig Berlin DRP     Nr. 168619 26.04.1904 - 25.04.1908
Berlin DRP     Nr. 202126 07.03.1907 - 06.03.1915
38 Drainröhren-Decke Bramigk Dessau nicht nachweisbar nicht nachweisbar
39 Höhlkörperdecke Lolat Gustav Lolat Berlin-Friedenau DRP     Nr. 208704 28.08.1906 - 27.08.1912
40 U-Steindecke P. Zingraf Düsseldorf DRGM Nr. 326803 07.12.1907 - 06.12.1910
Düsseldorf DRGM Nr. 326098 07.12.1907 - 06.12.1910
41 Schiller-Decke Friedrich Schiller Berlin-Friedenau DRGM Nr. 367427 19.12.1908 - 18.12.1914
42 Walter-Decke Martin Walter Worms am Rhein DRGM Nr. 532226 13.11.1912 - 12.11.1915
43 Sperle-Decke Eugen Sperle Ulm DRP     Nr. 449631 31.08.1924 - 30.08.1939
44 Reformhohlsteindecke Berlin-WilmersdorfAdolf Ackermann nicht nachweisbar nicht nachweisbar
45 Wörnersche Hüftenrippendecke Johannes Wörner Cannstatt DRP     Nr. 240007 24.05.1910 - 23.05.1918
46 Ventilationshohlkörperdecke Georg Veser Tuttlingen DRGM Nr. 601449 27.03.1914 - 26.03.1920
47 Ernst P. Berkes, Friedrich W. Rücker Worms DRP     Nr. 365625 21.10.1919 - 20.10.1925
48 Bremersche trägerlose Hohlsteindecke Wilhelm Bremer Halle DRP     Nr. 137789 21.02.1900 - 20.02.1915
ZP        Nr. 137797 06.08.1901 - 20.02.1915
49 Kreuzrippendecke Westphal Heinrich Westphal Posen DRP     Nr. 172047 20.01.1904 - 19.01.1911
50 Trägerlose Hohlsteindecke Heinrich Westphal Posen DRP     Nr. 184246 06.10.1904 - 05.10.1918
51 Lux-Decke Ferdinand Burchartz New York DRP     Nr. 216888 21.12.1907 - 20.12.1914
52 Westphaldecke Heinrich Westphal Posen DRP     Nr. 167313 24.08.1901 - 23.08.1916
ZP        Nr. 187559 24.08.1901 - 23.08.1916
53 Cracoanusche Decke O. Cracoanu Berlin DRGM Nr. 168647 09.12.1901 - 08.12.1907
54 Faber-Decke Richard Faber Berlin DRP     Nr. 249226 21.11.1908 - 20.11.1909
55 Küchle-Decke Ludwig Küchle Nürnberg DRP     Nr. 241420 16.01.1910 - 15.01.1914
56 Schneider-Decke Albert Schneider Danzig DRP     Nr. 212715 26.04.1907 - 25.04.1910
ZP        Nr. 212716 25.02.1908 - 25.04.1910
57 Hohlkörperdecke mit Mundplatte Eduard Kröger Hamburg DRP     Nr. 225203 27.06.1909 - 26.06.1913
58 Bergwitz-Steindecke Bergwitzer Braunkohlewerke Berlin nicht nachweisbar nicht nachweisbar
59 Hohlkörperdecke Westphal Heinrich Westphal Posen DRP     Nr. 202385 02.06.1907 - 01.06.1920
ZP        Nr. 228963 11.11.1909 - 01.06.1920
60 Westphal-Decke Heinrich Westphal Posen DRP     Nr. 216395 26.07.1908 - 25.07.1918
61 Michaelis-Decke Wilhelm Michaelis Berlin-Friedenau DRP     Nr. 216645 21.10.1908 - 20.10.1909
62 Preuss-Decke Berta Preuss Steglitz DRP     Nr. 239695 22.11.1908 - 21.11.1917
63 Hohlsteindecke Cracoanu O. Cracoanu Berlin DRP     Nr. 225253 17.12.1908 - 16.12.1917
64 Schurich-Decke Max Schurich Dresden DRP     Nr. 234250 23.01.1910 - 22.01.1914
ZP        Nr. 243186 21.04.1910 - 22.01.1914
65 Kreuzrippendecke der Building Improvement Co. Building Improvement Co. New York DRP     Nr. 258397 14.06.1911 - 13.06.1918
66 Hawag-Decke T. Neukrantz Aktiengesellschaft Posen DRP     Nr. 278300 26.03.1912 - 25.03.1926
67 Hohlsteindecke Balg Bernhard Balg Görlitz DRP     Nr. 210159 24.06.1906 - 23.06.1912
ZP        Nr. 212249 09.02.1907 - 23.06.1912
68 Sachse-Decke Oskar Sachse Berlin-Tempelhof DRP     Nr. 206394 29.08.1906 - 28.08.1909
69 Dedekind-Decke Hugo Dedekind Danzig DRGM Nr. 311736 09.03.1907 - 08.03.1910
70 Cella-Hohlsteindecke Marion Schleuning Berlin-Friedenau DRP     Nr. 286940 07.01.1910 - 06.01.1919
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Band 3: Anlagen                                 Anlage 7:  Übersicht der Bewehrungsformen
______________________________________________________________________________________________________
Nr.  1, 3, 5, 10-13, 17-18, 
       21-23, 26-27, 29, 45  
Nr.  11, 13, 15, 23, 27, 31-33, 
       35   
Nr.  19, 20-21, 26     
Nr.  4     
Nr.  2     
Nr.  27, 32     
Nr.  1, 3, 5-7, 9, 11-14, 16-17, 
       22, 24-28, 37-44, 46-71
Nr.  19, 26   
Nr.  7   
Nr.  25   
Nr.  8   
Nr.  30   
Nr.  9   
Nr.  22   
Nr.  36   
Nr.  34   
Übersicht der Bewehrungsformen
Dargestellt sind die zur Herstellung von Steineisendecken 
gebräuchlichen Bewehrungsformen.
Die angegebenen Nummern dienen der Zuweisung der jeweiligen 
Bewehrung zu den im Katalog erfassten Deckensystemen.
Die Bewehrungsformen sind zueinander in einem vergleichbaren 
Größenverhältnis dargestellt.
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Band 3: Anlagen                                                                                                                                                                           Anlage 8: Übersicht der Steine und Ziegel
______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Nr.  1-5, 7-14, 36, 59, 64, 66                        
Nr.  1-14, 36                
Nr.  1-11, 36                
Nr.  52, 54, 55, 60                
Nr.  53, 55, 62               
Nr. 55, 63                   
Nr.  7              
Nr. 12          
Nr.  13                       
Nr.  13                       
Nr.  16               
Nr.  15              
Nr.  17               




































Nr.  51                       
Nr.  56
Nr.  57







Übersicht der Steine und Ziegel
Dargestellt sind die zur Herstellung von Steineisendecken 
gebräuchlichen Steine und Ziegel.
Die angegebenen Nummern dienen der Zuweisung des 
jeweiligen Steines oder Ziegels zu den im Katalog erfassten 
Deckensystemen.
Steine und Ziegel sind zueinander in einem vergleichbaren 
Größenverhältnis dargestellt.
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Band 3: Anlagen                                                                                          Anlage 9:  Übersicht der Deckensysteme
____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Typ  I.1,  Nr. 1 
Kleinesche Decke    
Typ  I.1,  Nr. 2  
Schürmannsche Decke        
Typ  I.2,  Nr. 8  
Düsings Tragplatte    
Typ  II.1,  Nr. 15 
Donathsche Hohlsteindecke     
Typ  II.2,  Nr. 22  
Donathsche Horizontalsteindecke  
Typ  I.2,  Nr. 9  
Dabbert und Hüttensche armierte Mauersteinplatte     
Typ  I.1,  Nr. 3   
Victoriadecke      
Typ  I.1,  Nr. 4  
Brunosche Decke            
Typ  I.2,  Nr. 10 
Weltdecke      
Typ  I.3,  Nr. 11  
Busses Steinbalkendecke    
Typ  II.1,  Nr. 16  
Frölichsche Decke     
Typ  II.1,  Nr. 17  
Anker-Dübel-Decke        
Typ  II.1,  Nr. 18 
Sekura-Decke  
Typ  II.2,  Nr. 23  
Dressel-Decke    
Typ  III.1,  Nr. 29
Benysche Decke     
Typ  III.1,  Nr. 30
Ackermannsche Decke    
Typ  III.2,  Nr. 36
Blechträgerdecke  
Typ  IV.1,  Nr. 37
Rettig-Decke   
Typ  IV.2,  Nr. 43
Sperle-Decke      
Typ  IV.2,  Nr. 44
Reformhohlsteindecke      
Typ  V.1,  Nr. 50
Trägerlose Hohlsteindecke    
Typ  V.1,  Nr. 51
Lux-Decke  
Typ  V.3,  Nr. 57
Hohlkörperdecke mit Mundplatte      
Typ  V.3,  Nr. 58
Bergwitz-Steindecke      
Typ  V.4,  Nr. 64
Schurich-Decke   
Typ  V.4,  Nr. 65
Kreuzrippendecke der Building Improvement Co.  
Typ  II.2,  Nr. 24 
Omegadecke       
Typ  II.2,  Nr. 25
Körtingsche Decke   
Typ  I.1,  Nr. 5  
Mesch-Decke             
Typ  I.3,  Nr. 12  
Stegsteindecke    
Typ  I.1,  Nr. 6  
Reformdecke            
Typ  I.3,  Nr. 13  
Steineisendecke mit Kohlmetzbindern  
Typ  I.1,  Nr. 7  
Eggert-Decke            
Typ  I.3,  Nr. 14  
Steinbalkendecke Normalziegel   
Typ  II.2,  Nr. 19  
Müllersche Decke   
Typ  II.2,  Nr. 20  
Hundriesersche Decke 
Typ  II.2,  Nr. 21 
Bilguers Lochsteindecke   
Typ  II.2,  Nr. 26
Donathsche Falz- und Nuthendecke     
Typ  II.2,  Nr. 27
Förster-Decke    
Typ  II.2,  Nr. 28
Ditters Steindecke 
Typ  III.1,  Nr. 31
Schmidt und Weimarsche Decke     
Typ  III.2,  Nr. 32
Czarnikowsche Decke    
Typ  III.2,  Nr. 33
Mauchersche Decke     
Typ  III.2,  Nr. 34
Germania-Decke 
Typ  III.2,  Nr. 35
Hercules-Decke
Typ  IV.1,   Nr. 38
Drainröhren-Decke     
Typ  IV.2,  Nr. 39
Hohlkörperdecke Lolat     
Typ  IV.2,  Nr. 40  
U-Steindecke    
Typ  IV.2,  Nr. 41
Schiller-Decke   
Typ  IV.2,  Nr. 42
Walter-Decke    
Typ  IV.3,  Nr. 45
Wörnersche Hüftenrippendecke    
Typ  IV.3,  Nr. 46
Ventilationshohlkörperdecke  
Typ  IV.3,  Nr. 47
Berra-Decke   
Typ  V.1,  Nr. 48
Bremersche trägerlose Hohlsteindecke
Typ  V.1,  Nr. 49
Kreuzrippendecke Westphal 
Typ  V.2,  Nr. 52
Westphaldecke      
Typ  V.2,  Nr. 53
Cracoanusche Decke   
Typ  V.2,  Nr. 54
Faber-Decke  
Typ  V.2,  Nr. 55
Küchle-Decke  
Typ  V.3,  Nr. 56
Schneider-Decke 
Typ  V.4,  Nr. 59
Hohlkörperdecke Westphal  
Typ  V.4,  Nr. 60
Westphal-Decke  
Typ  V.4,  Nr. 61
Michaelis-Decke    
Typ  V.4,  Nr. 62
Preuss-Decke
Typ  V.4,  Nr. 63
Hohlsteindecke Cracoanu 
Typ  V.4,  Nr. 66
Hawag-Decke   
Typ  V.5,  Nr. 67
Hohlsteindecke Balg   
Typ  V.5,  Nr. 69
Dedekind-Decke   
Typ  V.5,  Nr. 70
Cella-Hohlsteindecke   
Typ  V.5,  Nr. 71  
Allguhst-Hohlsteindecke   
Typ  V.5,  Nr. 68   Sachse-Decke  (nicht konstruierbar) 
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  6 Die Kurz-Titel werden im Text ggf. um das jeweilige Erscheinungsjahr der Norm ergänzt.
  7 Beton-Kalender 1906 (1905), S.64-67; Weder (1909), S.545; Roll (1932), Vorwort.
  8 Erlass des preußischen Finanzministers, betreffend Eisenbetonbauten, Betonbauten und Steineisendecken. 
    In: ZdB 53 (1933), S.204; Ergänzung der Eisenbetonbestimmungen. In: ZdB 56 (1936), S.88.
  9 Steineisendecken werden in DIN 1045 als Stahlsteindecken bezeichnet.
10 Steineisendecken werden in DIN 1045-100 als Ziegeldecken bezeichnet. 
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Band 3: Anlagen                                                   Anlage 10: Wesentliche Regelwerke und Normen
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Normenbezeichnung Kurz-Titel 




1904 „Bestimmungen für die Ausführung von Konstruktionen aus 
Eisenbeton bei Hochbauten“
Eisenbeton-Bestimmungen 6 Preußen 1907 Die vom preußischen Ministerium für den Eisenbetonbau und Steineisendeckenbau erlassenen Regelungen waren für die 
übrigen deutschen Staaten nicht maßgebend. Dennoch wurden sie größtenteils auch von den Baupolizeibehörden außerhalb 
Preußens angewandt. 7
Die Steineisendecken-Runderlasse enthielten jeweils die Aussage, dass die gerade gültigen Eisenbeton-Bestimmungen 
„sinngemäß“ auch auf die Steineisendecken anzuwenden waren. Damit war das im Jahre 1904 durch die 
Eisenbeton-Bestimmungen zur Bemessung von Stahlbetonkonstruktionen eingeführte Gebrauchslastverfahren 
(n-Verfahren) auch für die Bemessung von Steineisendecken gültig (Sicherheitskonzept: zulässige Spannungen).
1904 „Runderlass, betreffend die Grundsätze für die Anwendung 
der Bestimmungen für die Ausführung von Konstruktionen aus 
Eisenbeton bei Hochbauten“ 
Steineisendecken-Runderlass Preußen 1909 
1905 „Runderlass, betreffend die Druckfestigkeit der Deckensteine bei 
Ausführung ebener Decken aus Ziegelsteinen mit Eiseneinlage“
Steineisendecken-Runderlass Preußen 1909 
1907 „Bestimmungen für die Ausführung von Konstruktionen aus 
Eisenbeton bei Hochbauten“
Eisenbeton-Bestimmungen Preußen 1916
1909 „Runderlass, betreffend baupolizeiliche Behandlung ebener massiver 
Decken bei Hochbauten“ 
Steineisendecken-Runderlass Preußen 1918
1916 „Bestimmungen für Ausführung von Bauwerken aus Eisenbeton“ Eisenbeton-Bestimmungen nahezu in allen 
deutschen Ländern
1925
1918 „Erlass, betreffend die baupolizeiliche Behandlung ebener 
Steindecken bei Hochbauten“
Steineisendecken-Runderlass Preußen 1925 Im Steineisendecken-Runderlass von 1918 waren erstmals detaillierte Aussagen zur Bemessung der Steineisendecken 
enthalten. Der „sinngemäße Bezug“ der Eisenbeton-Bestimmungen auf die Steineisendecken blieb jedoch weiterhin bestehen. 
1925 „Bestimmungen für Ausführung ebener Steindecken“ Steineisendecken-Bestimmungen nahezu in allen 
deutschen Ländern
1932 Die Steineisendecken-Bestimmungen von 1925 erschienen als Teil B der „Bestimmungen des Deutschen Ausschusses für 
Eisenbeton“. Dazugehörig waren außerdem die Teile: A. „Bestimmungen für Ausführung von Bauwerken aus Eisenbeton“, C. 
„Bestimmungen für Ausführung von Bauwerken aus Beton“ und D. „Bestimmungen für Druckversuche an Würfeln bei 
Ausführung von Bauwerken aus Beton und Eisenbeton“.
In Preußen konnten die Steineisendecken-Bestimmungen von 1925 auch noch nach Erscheinen der Steineisendecken-
Bestimmungen von 1932 angewendet werden. Erst durch einen Erlass vom 11.01.1936  wurden die Steineisendecken-
Bestimmungen von 1925 außer Kraft gesetzt. 8
1932 „Bestimmungen für Ausführung von Steineisendecken“ Steineisendecken-Bestimmungen Deutsches Reich 1943 Die Steineisendecken-Bestimmungen von 1932 erschienen als Teil B der „Bestimmungen des Deutschen Ausschusses für 
Eisenbeton“. Dazugehörig waren analog den „Bestimmungen des Deutschen Ausschusses für Eisenbeton“ von 1925 
wiederum die Teile: A. und C. sowie D. „Bestimmungen für Seifeprüfungen und für Druckversuche an Würfeln bei 
Ausführung von Bauwerken aus Beton und Eisenbeton“. 
1943 „DIN 1046: Bestimmungen für Ausführung von Stahlsteindecken“ DIN 1046 Deutsches Reich/BRD 1957
1943 „DIN 4159: Lochziegel für Stahlsteindecken“ DIN 4159 Deutsches Reich/BRD 1962
1957 „DIN 1046x: Bestimmungen für Ausführung von Stahlsteindecken“ DIN 1046x BRD 1972 Das „x“ (sprich: Kreuz) verdeutlicht die Ergänzung einer DIN, wobei die ursprüngliche DIN ihre Gültigkeit behält.
1962 „DIN 1046xx: Bestimmungen für Ausführung von Stahlsteindecken“ DIN 1046xx BRD 1972
1962 „DIN 4159: Deckenziegel, statisch mitwirkend“ DIN 4159 BRD 1972
1972 „DIN 1045: Beton- und Stahlbetonbau - Bemessung und Ausführung“ DIN 1045 BRD 1978 Mit der DIN 1045 von 1972 wurde das bisher für die Bemessung von Stahlbetonkonstruktionen gültige Gebrauchslastverfahren 
(n-Verfahren) durch ein Traglastverfahren ersetzt (Sicherheitskonzept: Sicherheitsfaktor y = Bruchlast/Gebrauchslast). 
1988 „DIN 1045: Beton und Stahlbeton - Bemessung und Ausführung“ DIN 1045 BRD 2001 Die DIN 1045 von 1988 enthielt neben Aussagen zur Bemessung von Steineisendecken 9 auch Regelungen zu deren baulicher 
Ausbildung.
1999 „DIN 4159: Ziegel für Decken und Vergusstafeln, statisch mitwirkend“ DIN 4159 BRD aktuell
2001 „DIN 1045-1: Tragwerke aus Beton, Stahlbeton und Spannbeton“ DIN 1045-1 BRD aktuell Die Regelungen der DIN 1045-1 basieren auf dem Eurocode. Grundsätzliche Änderungen gegenüber der DIN 1045 von 1988 
beziehen sich auf das Sicherheitskonzept (Teilsicherheitsbeiwerte, semiprobabilistisches Sicherheitskonzept).
2005 „DIN 1045-100: Ziegeldecken“ DIN 1045-100 BRD aktuell Die DIN 1045-100 enthält Regelungen zur Bemessung und baulichen Ausbildung der Steineisendecken 10. Die Struktur der 
Bemessung ähnelt der Bemessung nach der DIN 1045 von 1988.
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Im Folgenden sind die wesentlichen Erlasse und Bestimmungen die Steineisendecken betreffend 









„Bestimmungen für die Ausführung von Konstruktionen aus 





„Runderlass, betreffend die Grundsätze für die Anwendung der 
Bestimmungen für die Ausführung von Konstruktionen aus 






„Runderlass, betreffend die Druckfestigkeit der Deckensteine bei 





„Bestimmungen für die Ausführung von Konstruktionen aus 





„Runderlass, betreffend baupolizeiliche Behandlung ebener 









„Erlass, betreffend die baupolizeiliche Behandlung ebener 
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„Bestimmungen für die Ausführung von Konstruktionen aus 
Eisenbeton bei Hochbauten“ 
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„Runderlass, betreffend die Grundsätze für die Anwendung der 
Bestimmungen für die Ausführung von Konstruktionen aus 






„Runderlass, betreffend die Druckfestigkeit der Deckensteine bei 
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„Bestimmungen für die Ausführung von Konstruktionen aus 
Eisenbeton bei Hochbauten“ 
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„Runderlass, betreffend baupolizeiliche Behandlung ebener 






„Bestimmungen für Ausführung von Bauwerken aus Eisenbeton“  
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„Erlass, betreffend die baupolizeiliche Behandlung ebener 
Steindecken bei Hochbauten“ 
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„Bestimmungen für Ausführung ebener Steindecken“   
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11 Wenn die Nulllinie im statisch wirksamen Aufbeton liegt, ist die Decke als Eisenbetondecke zu berechnen, wobei die   
    Ziegel als Ausfüllung der Zugzone zu betrachten sind.
12 Bei Ziegeln bis 12 cm Höhe ist der Abzug der Hohlräume des im Druckbereich liegenden Querschnitts nicht 
    erforderlich, wenn die Wanddicke der Ziegel in der Druckzone mind. 0,17 der Steinhöhe ist.
13 Für Deckenziegel mit teilvermörtelbaren Stoßfugen (DIN 4159 von 1962) gelten der im Druckbereich liegende 
    Querschnitt der Betonstege sowie der Querschnittsteile der Deckenziegel von der Höhe st , ohne Abzug der 
    Hohlräume.
14 Gilt für Decken, die beiderseits auf den unteren Flanschen eiserner Träger auﬂ iegen und dicht an die Stege der   
    Träger anschließen.
15 Gilt gleichfalls für Decken, die auf gestelzten Betonauﬂ agern über den Unterﬂ anschen von eisernen Trägern 
    auﬂ iegen, wenn eine Verspannung zwischen Decke und Trägeroberﬂ ansch durch Beton hergestellt wird. 
16 Gilt für Decken zwischen eisernen Trägern, egal ob diese direkt auf den unteren Flanschen auﬂ iegen oder mittels 
    gestelzten Betonauﬂ agern angeschlossen sind.
17 hier: zul. σb = die nach den üblichen Annahmen von Mauerwerk zulässige Druckspannung
18 S = nachgewiesene Druckfestigkeit der Ziegel
19 Berechnung, Durchbildung und Ausführung müssen besonders hohen Anforderungen genügen. Die Decken müssen 
    von einem Unternehmer ausgeführt werden, der eine besonders gründliche Erfahrung und Kenntnis in der Ausführung 
    von Steineisendecken hat. 
20 Wb28  = Würfelfestigkeit des Mörtels bzw. Betons nach 28 Tagen
21 Voraussetzung: Fugenbreite mind. 5 cm; Decke muss von einem besonders erfahrenen und zuverlässigen 
   Unternehmer ausgeführt werden
22 gilt für Beton der Güte B225 und eine Ziegeldruckfestigkeit von 300 kg/cm², für B160 und eine Ziegeldruckfestigkeit 
    von 160 kg/cm² beträgt die zul. Druckspannung, wenn die Nulllinie ungünstig liegt (außerhalb der teilvermörtelten   
    Stoßfuge), 40 kg/cm²; weitere Zwischenwerte sind vorhanden
23 Voraussetzung: Eisen Ø 10: Zugfestigkeit ≥ 4200 kg/cm², Eisen Ø 30: Zugfestigkeit ≥ 3800 kg/cm² (Zwischenwerte 
    sind geradlinig einzuschalten), 0,6 der Zugfestigkeit ≤ Streckgrenze ≤ 0,7 der Zugfestigkeit, Bruchdehnung ≥ 25 v.H. 
    (Ergänzung der Bestimmungen am 22.04.1913)
24 Bei höherer Schubspannung sind Vollsteine oder Vollbeton zu wählen und die Schubspannungen im Bereich der 
    höheren Werte vollständig durch Eisen aufzunehmen.
25 Ist die Schubspannung höher, so ist sie vollständig durch abgebogene Stahleinlagen aufzunehmen.
26 gilt für Beton der Güte B225 und eine Ziegeldruckfestigkeit von 300 kg/cm², für B160 und eine Ziegeldruckfestigkeit 
    von 225 kg/cm² beträgt die zul. Schubspannung 6 kg/cm², für B160 und eine Ziegeldruckfestigkeit von 160 kg/cm² 
    beträgt die zul. Schubspannung 5 kg/cm²
27 Bei höheren Werten sind besondere Vorkehrungen (Haken, Splinte) zur Aufnahme der Haftspannungen zu treffen.
28 Sind die errechneten Haftspannungen größer, so sind die Eisenenden durch Ankerplatten, Quereisen oder 
    dergleichen zu sichern.
29 Nach einer Absprache zwischen dem DAfE und dem zuständigen Ministerium wurde festgelegt, dass Ziegeldecken 
    mit genau 5 cm starker Druckschicht ebenfalls als Steineisendecke bemessen werden konnten. Vgl.: Die amtlichen 
    Bestimmungen für ebene Steindecken und ihre Auslegung. In: BuE 27 (1928), S.386f, hier 386.
30 Für die Schutzschicht ist ausreichend widerstandsfähiges Material zu verwenden.
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DIN 1046 von 1943 / DIN 1046x von 1957 DIN 1046xx von 1962 
n = EStahl : EMauerwerk 25 25 oder 15 11 15 15 15 15
wirksamer 
Druckquerschnitt
Abzug der Hohlräume nicht 
erforderlich
Abzug der Hohlräume nicht 
erforderlich
Abzug der Hohlräume 
erforderlich 12
Abzug der Hohlräume erforderlich 13 Abzug der Hohlräume 
nicht erforderlich 
Moment 14 M = ql²/10 M = ql²/10 M = ql²/10 15 M = ql²/10 16 M = ql²/10 16 M = ql²/8 16 M = ql²/8 
zul. Druckspannung 
(kg/cm²)
Ziegellage: 0,5zul.σb ≤ 20 
17 Ziegellage: 0,15S  18 Steinlage: 0,15S ≤ 35 19 Aufbeton: 35 Steinlage: 0,15S ≤ 35, 19
Aufbeton: 35
ohne statisch wirksame 
Betonschicht: 1/7S  ≤ 36,
19
mit Betonschicht: 36
Decke ≥ 10 cm: 1/6S ≤ 40,
bei besonderem Nachweis 19 
1/6S oder 1/3Wb28 ≤ 50 
20
Decke ≥ 10 cm und Wb28 ≥ 120: 45,






ab 1913: 1200 23
1200 1200 Decke ≥ 10 cm: 1200 Decke ≥ 10 cm: 1200 (BST I),
Decke ≥ 16 cm: 1400 (BST I), 1800 (BST II, III)
zul. Schubspannung 
(kg/cm²)
4,5 Deckensteine: 2,5 Deckensteine: 2,5,
wenn S ≥ 225 dann bis 4,5 19
Deckensteine: 2,5,
wenn S ≥ 225 dann bis 4,0 19 24
2,5 Hohl- oder Vollziegel: 3,0, 
Vollbeton: 4,0 25
Hohl- oder Vollziegel: 3,0, Vollbeton: 4,0 7,0 26
zul. Haftspannung 
(kg/cm²)
4,5 4,5 4,5 4,5 27 Rundeisen: 4,5,
Flacheisen: 3,0
nachzuweisen, wenn Eisen 
Ø > 25 mm: 5,0 28
nachzuweisen, wenn Eisen Ø > 26 mm: 4,0,





3,0 ≤ Betonschicht ≤ 5,0 3,0 ≤ Betonschicht ≤ 5,0 3,0 ≤ Betonschicht < 5,0 29 3,0 ≤ Betonschicht ≤ 5,0 i. d. R. ohne,
wenn doch, dann 2,0 ≤ Mörtelschicht ≤ 5,0





Aufbeton nicht magerer als 
1 : 3
Aufbeton 1 : 3 Zementmörtel 1 : 3 mit 
≤ 7 % Weißkalkzusatz
Zementmörtel 1 : 4 mit 
≤ 7 % Weißkalkzusatz;
Aufbeton: 1 : 4
Zementmörtel 1 : 4 mit 
geringem Kalkzusatz
Zementmörtel mit ≥ 350 kg Zement je m³, 
Kalkpulver bis 20Gew.-% des Zementgehalts möglich, 
Betonsand 0-7 mm nach Sieblinie
Eiseneinlage höchstens ein Eisen 
je Fuge 
nicht mehr als ein Eisen 
je Fuge
Rundeisen ≥ 6 mm,
Eisen in jeder Längsfuge, 
zwei Eisen je Fuge möglich 
Rund- oder Betonformstähle ≥ 6 mm (0,28 cm²),
Eisen in jeder Längsfuge, 
zwei Eisen je Fuge möglich
Bewehrungsabstand ≤ 25 ≤ 25
Mörteldeckung (cm) unter Rundeisen ≥ 1,0,
unter Flacheisen ≥ 0,5
unter Rundeisen ≥ 1,0,
unter Flacheisen ≥ 0,5, 
allseitig ≥ 0,5
zur Deckenober- und Deckenunterseite ≥ 1,0, Fugenverkleidungen (Sohlleisten) zählen 
nicht als Mörteldeckung,
zwischen zwei Eisen ≥ größerer Stabdurchmesser sowie ≥ 1,0, seitlich ≥ 0,5
Fugenbreite (cm) mit Eiseneinlagen ≥ 2,0 ≥ 1/8 Steinhöhe sowie ≥ 2,0, bei Verguss ≥ 1/5 Steinhöhe sowie ≥ 3,0
Deckenmaße Lichtweite: ≤ 6,5 m,
wirksame Deckenhöhe 1/27 
der Stützweite
Deckenstärke ≥ 10 cm, 
Stützweite: ≤ 6,5 m 
sowie ≤ 27-fache Nutzhöhe
Deckendicke ≥ 10 cm,
frei aufgelagerte Decken: Nutzhöhe ≥ 1/30 der Stützweite,
durchlaufende oder eingespannte Decken: Nutzhöhe ≥ 1/30 der Momenten-Nullpunkte
Ziegelmaße (cm) Höhe ≥ 10 cm Höhe ≤ 20 cm Wanddicke ≥ 1,5 cm
Schutzschicht etwa 1,0 - 2,0 cm 30 Belagstoff 1,0 - 2,0 cm Belag oder 1,0 cm Zementmörtelschutzschicht
Darstellung für Zwischendecken mit ruhender Last in Wohn- und Geschäftshäusern bis zur Ablösung des n-Verfahrens; in der Tabelle kursiv dargestellte Zahlenwerte entsprechen den aus den Eisenbeton-Bestimmungen übernommenen Regelungen
Steineisendecken im Deutschen Reich 
 







Anlage 1  Genealogie – wesentliche landesspezifische Entwicklungen 2
Anlage 2  Chronologie – Charakteristische Entwicklungsschritte 4
Anlage 3  Typologie 9
Anlage 4  Verbreitung der Deckensysteme 11
Anlage 5  Tragfähigkeitsmindernde Befunde         13
Anlage 6  Laufzeiten der Patente und Gebrauchsmuster 16
Anlage 7  Übersicht der Bewehrungsformen 18
Anlage 8  Übersicht der Steine und Ziegel 20
Anlage 9  Übersicht der Deckensysteme  22
Anlage 10  Wesentliche Regelwerke und Normen 24
Anlage 11  Volltexte wesentlicher Regelwerke  26
Anlage 12  Vorgaben zur Bemessung und Ausführung 45
Anlage 13  Berechnungsalgorithmus Kombination 7  
Anlage 14  Band- und Rundeisenquerschnitte 56




Steineisendecken im Deutschen Reich 
 





Berechnungsalgorithmus Kombination 7 – Berechnung des Hohlraumanteils an der Druckfläche 
 
gewähltes Deckensystem: Kleinesche Decke um 1920 
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Berechnung des Hohlraumanteils: 
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Nachweis der Druckspannung: 
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Nachweis der Schubspannung: 
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Dicke der Bandeisen  
(mm) 
 
 1 2 3 4 5  
 0,10 0,20 0,30 0,40 0,50 Fläche      (cm²) 
10 2,20 2,40 2,60 2,80 3,00 Umfang     (cm) 
 0,08 0,16 0,24 0,31 0,39 Gewicht  (kg/m) 
 0,12 0,24 0,36 0,48 0,60 Fläche      (cm²) 
12 2,60 2,80 3,00 3,20 3,40 Umfang     (cm) 
 0,09 0,19 0,28 0,38 0,47 Gewicht  (kg/m) 
 0,13 0,26 0,39 0,52 0,65 Fläche      (cm²) 
13 2,80 3,00 3,20 3,40 3,60 Umfang     (cm) 
 0,10 0,20 0,31 0,41 0,51 Gewicht  (kg/m) 
 0,14 0,28 0,42 0,56 0,70 Fläche      (cm²) 
14 3,00 3,20 3,40 3,60 3,80 Umfang     (cm) 
 0,11 0,22 0,33 0,44 0,55 Gewicht  (kg/m) 
 0,15 0,30 0,45 0,60 0,75 Fläche      (cm²) 
15 3,20 3,40 3,60 3,80 4,00 Umfang     (cm) 
 0,12 0,24 0,35 0,47 0,59 Gewicht  (kg/m) 
 0,16 0,32 0,48 0,64 0,80 Fläche      (cm²) 
16 3,40 3,60 3,80 4,00 4,20 Umfang     (cm) 
 0,13 0,25 0,38 0,50 0,63 Gewicht  (kg/m) 
 0,18 0,36 0,54 0,72 0,90 Fläche      (cm²) 
18 3,80 4,00 4,20 4,40 4,60 Umfang     (cm) 
 0,14 0,28 0,42 0,57 0,71 Gewicht  (kg/m) 
 0,20 0,40 0,60 0,80 1,00 Fläche      (cm²) 
20 4,20 4,40 4,60 4,80 5,00 Umfang     (cm) 
 0,16 0,31 0,47 0,63 0,79 Gewicht  (kg/m) 
 0,22 0,44 0,66 0,88 1,10 Fläche      (cm²) 
22 4,60 4,80 5,00 5,20 5,40 Umfang     (cm) 
 0,17 0,35 0,52 0,69 0,86 Gewicht  (kg/m) 
 0,23 0,46 0,69 0,92 1,15 Fläche      (cm²) 
23 4,80 5,00 5,20 5,40 5,60 Umfang     (cm) 
  0,18 0,36 0,54 0,72 0,90 Gewicht  (kg/m) 
 
                                                 
31 Weidmann (1910), S.88; Eisen im Hochbau (1913), S.62f; Weese (1916), S.78 u. a. 
     
32 Fett hervorgehoben sind die um 1910 für Steineisendecken gebräuchlichen Rundeisen. Vgl.: Boerner (1910), S.26; Eisen im  
    Hochbau (1913), S.61; Bastine (1924), S.38f u. a. 
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Dicke der Bandeisen 
(mm) 
 
 1 2 3 4 5  
 0,24 0,48 0,72 0,96 1,20 Fläche      (cm²) 
24 5,00 5,20 5,40 5,60 5,80 Umfang     (cm) 
 0,19 0,38 0,57 0,75 0,94 Gewicht  (kg/m) 
 0,25 0,50 0,75 1,00 1,25 Fläche      (cm²) 
25 5,20 5,40 5,60 5,80 6,00 Umfang     (cm) 
 0,20 0,39 0,59 0,79 0,98 Gewicht  (kg/m) 
 0,26 0,52 0,78 1,04 1,30 Fläche      (cm²) 
26 5,40 5,60 5,80 6,00 6,20 Umfang     (cm) 
 0,20 0,41 0,61 0,82 1,02 Gewicht  (kg/m) 
 0,28 0,56 0,84 1,12 1,40 Fläche      (cm²) 
28 5,80 6,00 6,20 6,40 6,60 Umfang     (cm) 
 0,22 0,44 0,66 0,88 1,10 Gewicht  (kg/m) 
 0,30 0,60 0,90 1,20 1,50 Fläche      (cm²) 
30 6,20 6,40 6,60 6,80 7,00 Umfang     (cm) 
 0,24 0,47 0,71 0,94 1,18 Gewicht  (kg/m) 
 0,32 0,64 0,96 1,28 1,60 Fläche      (cm²) 
32 6,60 6,80 7,00 7,20 7,40 Umfang     (cm) 
 0,25 0,50 0,75 1,00 1,26 Gewicht  (kg/m) 
 0,34 0,68 1,02 1,36 1,70 Fläche      (cm²) 
34 7,00 7,20 7,40 7,60 7,80 Umfang     (cm) 
 0,27 0,53 0,80 1,07 1,33 Gewicht  (kg/m) 
 0,35 0,70 1,05 1,40 1,75 Fläche      (cm²) 
35 7,20 7,40 7,60 7,80 8,00 Umfang     (cm) 
 0,27 0,55 0,82 1,10 1,37 Gewicht  (kg/m) 
 0,36 0,72 1,08 1,44 1,80 Fläche      (cm²) 
36 7,40 7,60 7,80 8,00 8,20 Umfang     (cm) 
 0,28 0,57 0,85 1,13 1,41 Gewicht  (kg/m) 
 0,38 0,76 1,14 1,52 1,90 Fläche      (cm²) 
38 7,80 8,00 8,20 8,40 8,60 Umfang     (cm) 
 0,30 0,60 0,89 1,19 1,49 Gewicht  (kg/m) 
 0,40 0,80 1,20 1,60 2,00 Fläche      (cm²) 
40 8,20 8,40 8,60 8,80 9,00 Umfang     (cm) 
 0,31 0,63 0,94 1,26 1,57 Gewicht  (kg/m) 
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5 0,20 1,57 0,15 
6 0,28 1,89 0,22 
7 0,38 2,20 0,30 
8 0,50 2,51 0,39 
9 0,64 2,83 0,50 
10 0,79 3,14 0,62 
11 0,95 3,46 0,75 
12 1,13 3,77 0,89 
13 1,33 4,08 1,04 
14 1,54 4,40 1,21 
15 1,77 4,71 1,39 
16 2,01 5,03 1,58 
17 2,27 5,34 1,78 
18 2,54 5,65 2,00 
19 2,84 5,97 2,23 
20 3,14 6,28 2,46 
21 3,46 6,60 3,46 
22 3,80 6,91 3,80 
23 4,15 7,23 4,15 
24 4,52 7,54 4,52 
25 4,91 7,85 4,91 
26 5,31 8,17 5,31 
27 5,73 8,48 5,73 
28 6,16 8,80 6,16 
29 6,61 9,11 6,61 
30 7,07 9,42 7,07 
31 7,55 9,74 7,55 
32 8,04 10,05 8,04 
33 8,55 10,37 8,55 
34 9,08 10,68 9,08 
35 9,62 11,00 9,62 
36 10,18 11,31 10,18 
37 10,75 11,62 10,75 
38 11,34 11,94 11,34 
39 11,95 12,25 11,95 
40 12,57 12,57 12,57 
